


PROGRAMM

30.05.
FÜR GWÖ-UNTERNEHMEN (UND SOLCHE, DIE ES WERDEN WOLLEN)
Entlang der Anliegen von GWÖ-Unternehmen drehte sich dieser Tag um die
Transformation durch unternehmerische Praxis. Gleichzeitig entstanden Räume, die
Möglichkeiten weiterer Kooperationen, Herausforderungen, gemeinsame Aktionsfelder
und Veränderungspotentiale zu diskutieren. Netzwerken & Austausch unter den
Unternehmen standen im Mittelpunkt des Tages.

9-20Uhr

31.05.
FÜR ALLE INTERESSIERTEN UNTERNEHMEN

Der zweite Tag galt dem Dialog mit Unternehmen, die am Anfang sozial-ökologischer
Transformationsprozesse stehen, um zu fokussieren, wie die Expertise der GWÖ-
Unternehmen unterstützend sein kann. Darüber hinaus diskutierten wir die Frage wie
Kommunen, Politik, Verbände & NGOs diese Arbeit mit ihrer Expertise begleiten können
und welche Rahmenbedingungen die sozial-ökologische Transformation dringend
braucht.

9-17Uhr



TAG 1



GRUßWORT
Staatssekretär Michael Biel
Senat für Wirtschaft, Energie und 
Betriebe Berlin

Vorstandsvorsitz Michael Stober
Netzwerk GWÖ-Unternehmen B-BB



GRUPPENFOTO
Ort
Festsaal Stadtmission Berlin



THEMEN IM TRANSFORMATIONS-CAFÉ
Mitarbeitende 
(Matze)

Wege zu einer sozialverträglichen Arbeitszeit von 30h bis 2030 - Strategie von
GWÖ Unternehmen? & Mitarbeiter*innenbeteiligung (z.B. Gewinnbeteiligung)

Gemeinsam Transformation gestalten: Wie können wir gemeinsam mehr
hinsichtlich (wirtschafts-) politischer Forderungen und öffentlicher Wahrnehmen
erreichen? Wie politisch wollen wir als GWÖ-Unternehmen sein?

Was bewegt und als Unternehmer*innen gerade?

Entwicklungschancen & Ideen / Neues Unternehmensnetzwerk in Österreich

Was brauchen brauchen Menschen, die Systemveränderungen vorantreiben
wolllen? 

GWÖ-Unternehmen & Politik
(Neno)

Rund um GWÖ-Matrixthemen
(Andrea)

Netzwerk GWÖ Unternehmen BB
(Madlen)

Fähigkeiten & Haltungen
(Gerd)



Gesetz der freien Füße - Es gibt 4 Runden a 30min, bitte entscheide selbst in wieviele Themen

Du Dich einbringen möchtest

Genießt den Raum zum freien Träumen & jede Anregung ist Willkommen

Zahlreich aufschreiben und Halbsätze festhalten, damit der Sinn nicht verloren geht

Ich trage Neues bei und verweise auf Stimmung mit Vorredner*innen

Achtet darauf, Euch nicht in Details und der Machbarkeitsfrage zu verlieren

Und zum Schluss: Konnten alle Gehör finden? Fehlt noch was? 

1.

2.

3.

4.

5.

6.

TRANSFORMATION-CAFÉ (TEIL 1)

Leitplanken



Ausloten von gemeinsamen Handlungsoptionen
Von der Zukunft her gedacht: Was genau ist, wenn das Thema so wäre wie es sein soll?

Was konkret können und wollen wir selbst tun, um uns in diese Richtung auf den Weg zu machen?

Was ist ein guter erster, nächster Schritt nach der Konferenz? Wer von uns übernimmt‚

Verantwortung für das Thema?‘, z.B. als Ansprechpartner*in für Rückfragen, eine Arbeitsgruppe‘? 

Wen oder was brauchen wir noch als Unterstützung?

TRANSFORMATION-CAFÉ (TEIL 2)



EINDRÜCKE

TRANSFORMATION-CAFÉ



MITARBEITENDE (1/2)

Wege zu einer sozialverträglichen 
Arbeitszeit von 30h bis 2030 - 
Strategie von GWÖ Unternehmen? 

& 

Mitarbeiter*innenbeteiligung (z.B. 
Gewinnbeteiligung)

TRANSFORMATIONS-CAFÉ



Wege zu einer sozialverträglichen 
Arbeitszeit von 30h bis 2030 - 
Strategie von GWÖ Unternehmen? 

& 

Mitarbeiter*innenbeteiligung (z.B. 
Gewinnbeteiligung)

HANDLUNGSOPTIONEN

MITARBEITENDE (2/2)



GWÖ-UNTERNEHMEN & POLITIK (1/2)

Gemeinsam Transformation 
gestalten: 

Wie können wir gemeinsam 
mehr hinsichtlich
(wirtschafts-) politischer 
Forderungen und öffentlicher 
Wahrnehmen erreichen? 

Wie politisch wollen wir als 
GWÖ-Unternehmen sein?

TRANSFORMATIONS-CAFÉ



Gemeinsam Transformation gestalten: Wie können wir gemeinsam mehr hinsichtlich (wirtschafts-) politischer Forderungen und öffentlicher 
Wahrnehmen erreichen? Wie politisch wollen wir als GWÖ-Unternehmen sein?

HANDLUNGSOPTIONEN

GWÖ-UNTERNEHMEN & POLITIK (2/2)



RUND UM GWÖ-MATRIXTHEMEN (1/3)

Was bewegt und als 
Unternehmer*innen gerade?

TRANSFORMATIONS-CAFÉ



Was bewegt und als Unternehmer*innen gerade?
TRANSFORMATIONS-CAFÉ

RUND UM GWÖ-MATRIXTHEMEN (2/3)



RUND UM GWÖ-MATRIXTHEMEN (3/3)

Was bewegt und als 
Unternehmer*innen gerade?

HANDLUNGSOPTIONEN



NETZWERK GWÖ-UNTERNEHMEN B-BB (1/3)

Entwicklungschancen & Ideen 

Neues Unternehmensnetzwerk in 
Österreich

TRANSFORMATIONS-CAFÉ



TRANSFORMATIONS-CAFÉ

NETZWERK GWÖ-UNTERNEHMEN B-BB (2/3)

Entwicklungschancen & Ideen 

Neues Unternehmensnetzwerk in 
Österreich



HANDLUNGSOPTIONEN

NETZWERK GWÖ-UNTERNEHMEN B-BB (3/3)

Entwicklungschancen & Ideen 

Neues Unternehmensnetzwerk in 
Österreich



TRANSFORMATIONS-CAFÉ

FÄHIGKEITEN & HALTUNGEN (1/2)

Was brauchen brauchen Menschen, 
die Systemveränderungen 
vorantreiben wolllen? 



Was brauchen brauchen Menschen, die Systemveränderungen vorantreiben wolllen? 
HANDLUNGSOPTIONEN

FÄHIGKEITEN & HALTUNGEN (2/2)



TRANSFORMATIONS-CAFÉ

"TODESSTERN DER GWÖ!?" (1/1)

Extra-Thema/Tisch des Tages



PEERGRUPPEN 2021
ZERTIFIKATSÜBERGABE
Wir sagen herzlichen 
Glückwunsch an eine der 
Peergruppen von 2021:

Jacobin Magazin
Stadtteilzentrum Steglitz e.V.
AXICA Eventlocation
be4energy
(von links nach rechts)

https://www.linkedin.com/company/jacobinmag-de/
https://www.linkedin.com/company/stadtteilzentrum-steglitz-e-v-/
https://www.linkedin.com/company/axica-kongress--und-tagungszentrum-pariser-platz-3-gmbh/
https://www.linkedin.com/company/be4energy/


TAG 2



SPEAKER*INNEN

Dr. Katharina Reuter
GF. Bundesverband
Nachhaltige Wirtschaft

Adriane Nebel 
Ref. Wirtschaftspolitik 
HWK Berlin

Dr. Klaus Schilder
Ref. verantwortliches 
Wirtschaften MISEREOR

Julia Thrul
Ref. Wirtschaft und 
Globalisierung Oxfam

Anja Kramer 
Bürgermeisterin 
Gemeinde Plattenburg

Antje Meyer
Vorsitzende Netzwerk
Unternehmensverant-
wortung IHK Berlin

Martin A. Ciesielski
Banker & Clown

Christian Wolf
Abgeordnetenhaus Berlin 
FDP-Fraktion

Iris Bechtold
Leitung Umwelt- und 
Naturschutzamt 
Treptow-Köpenick

Tuba Bozkurt
Abgeordnetenhaus Berlin 
Grüne-Fraktion



FISHBOWL
Welche Fragen bewegen und beschäftigen uns u.a. mit Blick auf das Fishbowlthema:

Die Belastbarkeit der Erde hat Grenzen, die erreicht sind!

  

Zukünfte, Rahmenbedingungen & Perspektiven gemeinsamen Handelns für eine sozial- 

ökologische Transformation der Wirtschaft in Berlin-Brandenburg



FISHBOWL
Eindrücke



FISHBOWL



FISHBOWL
Ich nehme mit, dass... - aus Sicht der Speaker*innen



Was beschäftigt mich noch von dem, was ich heute 

gehört habe?

Was sollten wir weiterverfolgen?

Welche Rolle können wir als GWU- 

Unternehmensnetzwerk und als GWÖ-Verein spielen?

Welche Fragen sind offen/habe ich noch?

TRANSFORMATIONS-CAFÉ


